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TEXTINATION NEWSLINE 27.04.2021 

BEFENI: FASHIONTECH CONTRA FAST FASHION 

 

▪ Nachhaltige Mode durch hochautomatisierte Just-in-time-Produktion 

auf Kundenwunsch 

Die Befeni Gruppe mit Sitz in Langenfeld (NRW) und Bangkok (Thailand) ist mit mehr als 200 

Mitarbeiter*innen und rund 200.000 verkauften Maßhemden und -blusen eines der weltweit 

führenden FashionTech-Unternehmen. 

 

Durch hochautomatisierte Prozesse und eine Just-in-Time-Produktion ist das Mode-Startup, das 

seit vier Jahren am Markt ist, in der Lage, innerhalb kürzester Zeit individuell gestaltete und auf 

persönlichen Kundenwunsch gefertigte Maßmode in hoher Qualität anzubieten. Das Sortiment um-

fasst neben Hemden und Blusen auch Pullover, Wäsche und Accessoires.  

Befeni lässt Kund*innen persönlich vermessen und erfasst die Daten 

in einem Onlinesystem. Auf dieser Basis wird in der hauseigenen 

Produktion in Bangkok ein Schnittmuster erstellt und das Kleidungs-

stück als individuelles Einzelstück produziert. Anschließend wird die 

maßgefertigte Bestellung durch ausgebildete Befeni Modebera-

ter*innen persönlich übergeben. 

Durch den bewussten Verzicht auf Zwischenhändler setzt das Un-

ternehmen auf eine globale Wertschöpfungskette und bietet Mode 

aus hauseigener Produktion zu überzeugenden Konditionen an: Die 
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Mitarbeiter*innen in Bangkok erhalten eine überdurchschnittliche Bezahlung. Das individuell gefer-

tigte Maßhemd ist zum Festpreis von 39,90 EUR erhältlich. Und der Verkauf der Produkte erfolgt 

ausschließlich über 5.000 qualifizierte Modeberater*innen im Direktvertrieb. 

 

Sustainable Fashion als Zukunftsmarkt 

Stetig neue Trends, schnell produzierte Sai-

sonartikel in Mengen und die Entsorgung von 

überschüssigen Artikeln gehören in der heuti-

gen Modewelt zum Alltag. Im Zuge der 

Coronakrise hat sich diese Lage weiter zuge-

spitzt.  

„Wir glauben, dass der Fast Fashion Trend 

endlich ist und ein Umdenken bei Kundschaft, 

Modebranche und Produktionen stattfinden 

wird“, so Maik Ernst, Gründer und Geschäfts-

führer von Befeni. „Durch unser hochautomati-

siertes Geschäftsmodell sind wir in der Lage, 

unter Ausschluss jeglicher Zwischenhändler di-

rekt aus unserer fairen, hauseigenen Produkti-

on zu verkaufen. So liefern wir maximal 3 Wo-

chen nach Eingang des Kundenauftrags das 

hochwertige und handgefertigte Produkt aus – 

mit persönlicher Beratung durch über 5.000 

qualifizierte, selbständige Modeberater*innen.“ 

Jan Fennel, Befeni Gründer und Geschäftsfüh-

rer der hauseigenen Produktion in Bangkok er-

gänzt: „Von der direkten Verbindung zwischen  

Produktion und Kundschaft möchten wir auch unsere Mitarbeiter*innen in Asien profitieren lassen. 

Wir sind stolz, ihnen nicht nur durch einen monetären Mitverdienst, sondern auch durch eine direkte 

Rückmeldung und Wertschätzung – zum Beispiel via Video direkt von den Kund*innen– eine Freu-

de zu bereiten. Mit unseren Arbeitsbedingungen möchten wir zudem zeigen, dass Gesundheit, 

Spaß und Fürsorge einen zentralen Teil bei der Arbeit in unserem Team ausmachen.“ 

   

Neu denken: Wie wird Mode produziert und wie wird sie angeboten  

Das Befeni Trinkgeldprinzip 

Das Unternehmen hat ein System entwickelt, bei dem zufriedene Kund*innen „ihren“ persönlichen 

Schneider*innen ein Trinkgeld geben können. Dieses geht ohne Abzug direkt an die Schnei-

der*innen in der hauseigenen Fertigung. Das Unternehmen will damit als Vorbild vorangehen und 

sieht den Ansatz als Beleg, dass sich ein international aufgestelltes Modeunternehmen aktiv für 

bessere Arbeitsbedingungen in den Herstellungsländern einsetzen kann. 
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Zahlen und Fakten vier Jahre nach Unternehmensgründung 

▪ Produktion  

Befeni produzierte im Jahr 2020 30% mehr Blusen und Hemden im Vergleich zum Vorjahr. 

Keine Fast Fashion, nachhaltige, bedarfsgerechte Fertigung: Produktionsbeginn erst nach 

Kundenauftrag, maßangefertigt nach individuellem Ausmessen der Kund*innen 

▪ Umsatzsteigerung 

erwirtschafteter Umsatz 2020: rund 6 Mio. EUR, +155% im Vergleich zum Vorjahr 

▪  Kundenanzahl 

+100% im Vergleich zum Vorjahr: Die Anzahl der Kunden stieg von 40.000 auf über 80.000 

Kunden, davon knapp 10.000 in Österreich 

▪ Personalpolitik 

Festanstellung der Mitarbeiter*innen, überdurchschnittliche Gehälter und Trinkgeldprinzip  

▪ Customizing: Mode nach individuellem Kundenwunsch 

Zwischen mehr als 80 Stoffen, verschiedenen Kragen- und Manschettenformen sowie De-

signs können Kund*innen für jedes Modestück auswählen. 
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